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§Cohlaettieinter Bluͤcks⸗Yunſch / 
Anno 1696 aa bb 


Erfreulichen Hobart Feyer / 
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Herrn Salomon Lutter / 
Ihro Koͤnigl. Majeſt. und der Reip. Gefaͤlle an Dero Zoll Kammmer 
in Krobia ae e 0 und Notarii, 
A Edlen / und Hoc + Tugenobegabren - 


Svanen Dorothea Lichtfͤßzn 


S 
@) 
Weyl. Tic : Herrn Johann FEnippels / 
hinterlaſſenen Frau Wittib / 
| ne 
Salomone Ernefto Luͤtken / 
des Du. Braͤutigams gehorſamſten Vetter. 
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E Ponfa DEI donum, Sponfus pax alma vocatur ; 
5 onveniuntreb nomina fepe fuis. 
NE Connubium felix, & ab omni parte beatum, _ 
Sian Sincero, tibi par nobile , corde precor. 
Augurium neqve me fallit, nam fœdere Tædas 
Junxerunt ſtabili, Fata benigna tuas. 
Hinc confide DEO, cujus benediétio prole 
Divitiisqve Thorum fola beare poteſt. 
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Err Better iſt es wahr daß bloß an Gottes Segen / 
In dieſem Rund der Welt, ſey alles nur gelegen / 
So chaͤtz ich glücklich Ihn / und feine Dorothee / 
Und wüͤnſche beyderſeiks den Seegen zu der Eh': 
Dann dieſe zweiffels ohm im Himmel iff getroffen / 
Von wannen Er fein Gluck auff Erden hat zuhoffen; 
Weil alle Gaben ſonſt nicht etwan ohn gefehr / 
Bon oben aber wohl / als gute / kommen her. 
Und ſolche Gottes Gab iff Ihm auch ſelzt beſcheret / 
In dem der Himmel Ihn des wunſches hat gewehret / 
Und zugeſellet die ſonſt Edle Lichtfußin / 
Mit der Er leben kan vergnügt nach feinem Sinn. 
So leben Sie dann wohl in Freud?! und Gottes Gaben / 
Die muͤſſen Ihren Stand / Hertz und Gemuͤther laben; 
Der Höchſte laſſe fie beyſammen lange ſtehn / 
Das Gluͤck Jeruſalem / und Kindes Kinder ſehn. 
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